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Entscheidungen 

UN-Kaufrecht (CISC)

§ 305c Abs. 2 BGB, Art. 63 Abs. I CISG
1. Wird in Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ausdrücklich die Anwendbarkeit des Einheitlichen 
Gesetzes über den internationalen Kauf beweglicher 
Sachen (EKG) und des Einheitlichen Gesetzes über 
den Abschluss von internationalen Kaufverträgen 
über bewegliche Sachen (EAG) ausgeschlossen, so 
wird die Anwendung der CISG dadurch nicht berührt.
2. Wird die Fälligkeit des Kaufpreises durch eine 
Nachricht des Verkäufers ausgelöst, so kann eine 
Nachfrist jedenfalls dann in diesem Schreiben gesetzt 
werden, wenn den Käufer eine ausreichend lange Frist 
zur Erfüllung gesetzt wird.
Deutschland: OLG München, Urteil vom 19.10.2006 —
23 U 2421/05
(mit Anm. von RA Prof. Dr. Burghard Piltz, Gütersloh) 30

Art. 35 Abs. 2 d), 36, 39, 45, 49 Abs. 2 b),
50. 66. 67, 69 CISG
1. Schuldet der Verkäufer von Flaschen nur eine 
Lieferung ab Werk (Italien) und liegt kein

1 Versendungskauf vor (Abholung der Ware durch
Spediteur des Käufers), so geht zwar die Gefahr des 
Untergangs oder der Beschädigung der Ware 
(Transportgefahr) mit Übergabe an den Spediteur an 
den Käufer über, gleichwohl ist der Verkäufer für vor 
Übergabe der Ware bedingte Verpackungsmängel 

12 verantwortlich, soweit sich der Untergang oder
Beschädigung der Ware als Folge eines Vertragsbruchs 
des Verkäufers darstellt.
2. Es steht dem Käufer frei, ob er von seinem Recht auf

25 Vertragsaufhebung, Minderung oder Schadensersatz
Gebrauch macht. Der Käufer einer Sache kann die 
Minderung des Kaufpreises auch dann erklären, wenn 
eine Vertragsaufhebung aus irgendeinem Grund, 
z.B. Versäumung der Frist nach Art. 49 Abs. 2 b)
CISG, nicht mehr möglich ist oder er eine Rügefrist 
versäumt hat. Dieses Recht der Minderung kann auch 
als Einrede gegenüber der Klage auf Zahlung des 
Kaufpreises geltend gemacht werden.
3. Durch die Mängelrüge nach Art. 39 CISG soll der 
Verkäufer in die Lage versetzt werden, sich ein Bild 
über die Vertragswidrigkeit zu machen, um die 
erforderlichen Schritte zu ergreifen. Dabei hat der 
Käufer jedenfalls die gerügten Qualitätsabweichungen 
zu bezeichnen, wobei es nur auf die Darlegung der 
Symptome, nicht aber die Angabe der diese zu Grunde 
liegenden Ursachen ankommt.
Deutschland: OLG Koblenz, Hin weis Verfügung gemäß 
§ 522 Abs. 2 ZPO vom 10.10.2006 in Verbindung mit 
Zurückweisungsbeschluss vom 14.12.2006 -  2 U 923/06 36
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Art. 42 Abs. I CISG
Die Haftung des Verkäufers für Rechtsmängel nach 
Art. 42 Abs. 1 CISG ist territorial begrenzt. Unter den 
Voraussetzungen des Art. 42 CISG haftet der Verkäufer 
auch, wenn das Schutzrecht seitens eines Dritten 
unberechtigt geltend gemacht wird.
Österreich: OGH, Urteil vom 12.9.2006 -  
100bl22/05x 39

Schiedsverfahrensrecht

Art. 19 Abs. 2, 3 CISG, Art. 2 Abs. 2 UNÜ.
§ 1061 ZPO
1. Genügt die Schiedsgerichtsvereinbarung nicht 
dem Schriftformerfordernis des Art. 2 UNÜ, 
kann der entsprechende Einwand auch dann im 
Vollstreckungsverfahren erhoben werden, wenn dies 
nicht auch im ausländischen Schiedsverfahren 
geschah.
2. Weder eine mündliche noch eine stillschweigende 
Annahme eines Vertragsangebotes genügen zur 
Begründung einer nach Art. II Abs. 2, 2. Var. UNÜ 
wirksamen Schiedsvereinbarung.
Oberlandesgericht Frankfurt am Main,
Beschluss vom 26.6.2006 -  26 Sch 28/05 42
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